
Rede von Giahn und Aline bei der Feier  
zur Ernennung der Frida-Levy-Gesamtschule  

zur „Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“ am 22.12.2010  
 
1) Giahn: 

Liebe Schüler!  

Liebe Freunde der Frida-Levy-

Gesamtschule! 

Liebe Gäste!  

 

 

 

2) Aline: 

Die Frida-SV heißt euch alle zur Feier 

der Aufnahme unserer Schule in das 

Netzwerk „Schule ohne Rassismus – 

Schule mit Courage“ herzlich 

willkommen .  

3) Giahn: 

Meine Name ist Giahn. Ich bin die 

Schülersprecherin.  

 

 

 

4) Aline:  

Und ich bin die stellvertretende 

Schülersprecherin. Mein Name ist 

Aline.  

5) Giahn: 

Wir haben es geschafft!  

Über Monate haben wir von der 

Frida-SV für das Projekt „Schule 

ohne Rassismus – Schule mit 

Courage“ geworben und 

Unterschriften gesammelt.  

 

 

 

 

 

6) Aline: 

Über 95 Prozent der Schüler haben 

uns mit ihrer Unterschrift unterstützt. 

Aber auch das technische Personal 

und viele Lehrer haben mit ihrer 

Unterschrift dafür gesorgt, dass wir 

nun dem Netzwerk "Schule ohne 

Rassismus - Schule mit Courage" 

angehören.  

 



 

7) Giahn: 

Euch allen dafür herzlichen Dank! 

 

 

8) Aline:  

Die Ansprechpartner der Frida-Levy-

Gesamtschule für „Schule ohne 

Rassismus – Schule mit Courage“ 

sind übrigens unsere 

Schülersprecherin Giahn Miro und 

unser SV-Lehrer Herr Ufert.  

 

 

Giahn: 

Aber jetzt geht die richtige und 

wichtige Arbeit für uns alle erst los!  

Der Titel ist keine Auszeichnung für 

bereits geleistete Arbeit,  

sondern eine Selbst-Verpflichtung  

für Gegenwart und Zukunft.  

Aline: 

Eine Schule, die diesen Titel trägt, 

nimmt sich etwas vor, was alles 

andere als selbstverständlich ist:  

Sie will Zivilcourage zeigen und 

wendet sich bewusst gegen jede 

Form von Rassismus, Mobbing und 

andere Formen von Gewalt.  

 

 

9) 

Als Schüler dieser Schule sagen wir:  

Wir übernehmen Verantwortung für 

das Klima an unserer Schule und 

passen auf, dass so etwas bei uns 

nicht passiert.  

 

 

 

10) 

Wir wollen zusammen mit euch an 

einer Schulkultur der Gewaltfreiheit 

arbeiten.  

Mit der Teilnahme an diesem Projekt 

haben wir uns verpflichtet, in 

regelmäßigen Aktionen und Projekten 

gegen alle Formen von 

Diskriminierung zu vorzugehen. 



  

 

11) 

Wir wollen zusammen mit euch  

aktiv gegen Rassismus vorgehen  

und auf diese Weise einen Beitrag zu 

einer gewaltfreien, demokratischen 

Gesellschaft leisten. 

 

12) 

Deshalb würden wir uns freuen, wenn 

in der Zukunft möglichste viele von 

euch bei unseren Projekten für 

„Schule ohne Rassismus – Schule 

mit Courage“ mitarbeiten würden!  

13)  

Nur gemeinsam sind wir stark gegen 

Diskriminierung und Rassismus!  

14)  

Also seid dabei und macht mit! 

 


